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©eben ift feiiger benn nehmen,
fagte ficb, bie Kellnerin, als fte ben

Braten brachte. Das Crinfgelb nahm
fte fpäter. -ee-

Wer eine gute Uhr zu kaufen wünscht oder seine Uhr gut repariert
haben will, wende sich an Max Carjell, Uhrmacher, Zürich I,
Ecke Rosengasse 10, Niederdorfsfrasse 9. 48

Alkoholfreie Weine Meilen mm
auf Reisen, weil überall in gleicher Güte erhältlich, ein vorzügliches
Getränk.

Wenn Sie an frühzeitigem Ergrauen der Haare
leiden, so verlangen Sie das einzig-beste Mittel gpg
17 D é pô t bei :

Kaufmann & Hildebrand, Bahnhofplatz 5, Zürich

Für jede Küche. Hotel und Restaurant empfehlen
wir aus eigener Erfahrung V. Ehrsam-Jetzer's Tip-Top.

Spezialarzt für Männer-
krankheiten, seit Jahren mit denkbar günstigsten Erfolgen auf
diesem Gebiete tätig, erteilt diskrete Auskunft über bestehende Leiden-
Anfragen mit Rückporto an Dr. Weber, Servette, Genf 25. H672X6

99PflVfk d fl Mettmenstetten
m WI. Gesellscliaftssäle : Terrassen : Waidspaziergänge

Wunderbar schönes Ausflugsziel
Akt. Gesellsch. "Rigi" Goldau

elektr. Metallfaden=Lampenfabrik

JU Lampe in allen Lagen brennend
Sti omverbrauch ca. 1 Watt pro HK. Brenndauer 800100 OStunden.

Man verlange Prospekt. 13

Zürichsee-DamFpafhrcthiflr"
Verwalt. :Zürich-Wollishofen. Telephon 47

Extrafabrten für Hochzeiten,

79 Schulen und Gesellschaften

ZURICH,Augustinergasse28
A.Hergerl
pat .Zahntechniker

t L'B Fiesta Zahnarbeit,
Sprechst.tägfich.Solide Preise

Spezialist F.schmerzlosesZahnztehenu.Plnnrhiren

Gasthof und pension zntn Kirschen
jfilbis - JCangnau (Sihlthalbahn

Angenehmer Luftkurort mit gutgeführter Küche.
Pensionspreis 4.50 Fr. bei 4 Mahlzeiten. Anschliessend empfehle

mich Schulen, und Gesellschaften zu sehr mässigen Preisen.
97 Der neue Besitzer: Jb. Cugolz- Kleiner.

EHE

Kluge Eheleute £ä
zu grossen Kindersegen.
Sichere Hülfe finden Sie in
meinen Prospekte gegen 10

Cts. Marke.
Droguerie KITTERER. Emmishofen

Sie heiraten, oder
sonst mit irgend
jemand in geschäftliche

oder private
Beziehungen treten, erkundigen
Sie sich über dessen Charakter,
Vermögen, Lebensweise etc. bei
dem altbekannten Informationsbureau

W1WIPF", Rennweg 38,
Zürich I, Telepon 6072. 41

Löwen-
Kinematograph
und Tonbild-Theater
Zürich I, Rennweg.

Vornehmster Familien-Kinematograph.
Vorführung erstklassiger Sujets.
Tägliche Vorstellungen
nachmittags. Je Samstags neues

Programm. 85

Schwalbe
-Fahrräder

Elegant :: Leicht.
Bestes Material.
Spielend leichter Lauf.
Massige Preise.

Kataloge gratis.

Gebr. Rüegg
Schwalbefahrradwerke

Riedikon-Uster

Gasthof und Restaurant

z.SCHIFF"
Zürich I 82

altbekanntes, bürgerliches
Haus, frisch renoviert und
neu möbliert. Sich höfl.
empfehlend J. D/ESTER.

1

I

jh GcscblecbtelcMen alter Ärt

Harnröhrenausflüsse, Haut- und Blasenleiden, Mundausbrüche,
Geschwüre, Onanie, Folgen von Quecksilberbehandlung, Rückenmarksleiden,

Schwächezustände, Frauenkrankheiten usw. ohne
Quecksilberbehandlung, ohne scharfe Cifte, gewissenhaft und
verschwiegen. 80

Ambulatorium für chronische, nervöse und psychische Leiden

Zürich V, Mühlebachstrasse 172, I
Direktion: Max Schrter. Aerzlicher Leiter: Dr. med. Betschart.

Sprechzeit von 10 Uhr vormitags bis 5 Uhr nachmittags.
Mikroskopische und chemische Untersuchungen.

Bt Männer-
leiden, Ausflüssen jeder Art, Mannes

- Schwächen, überhaupt bei
allen KranKheiten linden Sie
sichere und schnelle Hilfe mit
Spezialmitteln. Ohne Störung
(auch brieflich), diskret. Bescheidene

Preise. Viele Dankschreib.
Diplom. Apotheker P. Doerenkamp,

Lintthal (Glarus). 96

mit den Lotterielosen!
Schaffen Sie sich gesetzlich

gestattete 16

Prämien - Obligationen
an, bei denen der Einsatz nie
verloren ist, da jede solche Obligation
einen Schuldschein von Staaten,
Städten, Korporativen bildet ünd
im ungünstigsten Falle mit dem Nennwert,

der fast immer grösser als der
Einsatz ist, gezogen werden muss.
Ausserdem werden Haupttreffer von
Fr. 600,0000.-, 300,000-, 250,000--,
100,000.-, 50,000.-, 25,000.-, 10,000.-,
8000.-, etc. etc. ausbezahlt.

Jeden Monat Ziehung.
Leichtfassliche und ausführliche

Prospekte versendet auf Verlangen
an jedermann gratis und franko die

Bank für Prämien-Obligationen
Museumstrasse 14, BERN.

Die schweizerische

Chauffeurfachschule
Nordstrasse 22, Zürich IV

weist tüch¬

tig ausgebildete Chauffeure
kostenlos zu. 81

lver A sagt, muß B sagen,

meinte derBöcklin-Fälfcher
und setzte des Meisters Initialen

auf seinen Aitsch.

Geben ist seliger denn nehmen,
sagte sich die Aellnerin, als sie den

Braten brachte. Das Trinkgeld nahm
sie später. -ee-

eins Zuls Uln ?u kaufen uünscnt oclsr seine lll»' Zut repariert
baben mil, vienäe sieb an Nsx esrjell, lllttmaLber, 2üricb I,
Lcliö I?08enzg88ö 10, rüecleräorksltassö 3. 48

»m> o/àie Belize M^k?2/c?iz
auk Kelsen, weil überall in gleiobsr Küts srbältiieb, sin vorxüglisbss
Ostränk.

^Vsnn Lis an krükTsitigsm prgrausn clsr Piaars
Isiäsn, so vsrlangsn Lis äas sin^ig-bssls IVlittsl WA
17 0 6 pö t bsi :

Xsufmsnn à. I-Iilcisbrsnci, lZabnkokpIat?. 5. lürioil
l?ür ^sciv Küc-iis. «otsl unci kksstsursnt snipssnlsn

wir sus eiKsnsr IllrfsnrunA V. li-nrssni .istxsr's l'ipl'op.

krankbeitsn, ssit àkrsn mit äsnkbar günstigsten prfolgsn ant äis-
ssm (Zsbiste täiig, erteilt äiskrets ^uskuntt ubsr bsstsksnäs psiäsn-
Antragen mit küekporto an Dr. Weber, 8ervstts, Ksnt SS. H672X6

M Wââ ^-U'ìMâAlZ^^? Kk86ll8àtt88à1k : Iki'rs88kll : Ua!à8Miki'gàllgk

àt.-(îesellsà ^ixi" Solkau
in allen I^axen vrennenä

Ltl omvsrbrauok oa. I Walt pro PIK- lZrsnnäausr 800100 0Ltunâsn.
IVlan vsrlangs prospskt. 13

Ver«s>t. -?ürlck-Wo>Iiskoten. leleplion 47

lîxtsgfslirten Mr iloàeiten,
79 8cbulen uncl KessIIsclatien

2 U kl ctt./wgllscinei-gâZss 28

pgt.Iskntscnniksrv

liât «M ?e«5iott AM Dzâe»

Pensionspreis 4.50 pr. bsi 4 IVlablzsitsn. ^.nsoklissssncî smplebls
miob Lcbulsn unä tZsssIIsokaktsn 2u sskr màssigsn prsissn.

97 Osr Qsus lZssit^sr: Utt. OuZolr- Kloins«'.

»ì grossen Xinäsrssgsn-
â.M.FisIrsi's plülte kinäsu Lis in

msinsri Prospekts gsgsn 10
Lts. iVlarks-
Droguerie KlIIHiîrlri. rlmmisbolen

Lis bsiratsn, oäsr
sonst mit irgsnä js-
manä in gssokäkt-
liobs oäsr private

psxisbungsn trstsn, srkunäigsn
Lis sieb übsr ässssn Lbaraktsr,
Vermögen, psbensv^siss sto. bei
clsm altbekannten Intörmations-
bureau WlliVIP^", ktsnnv/sg 33,
Kurien I, 7ölöpon 6072. 41

unä lonbilä-Ikeatei'
Tült-iek I, I^Sniiwsg.

Vornehmster l^smiüen-kinemstogrgpk.
Vortübrung erstklassiger Lujsts.
^ÄAliotis Vorstoll unZsii nsczti-
niittsss. Lamstags neues

Programm. 85

Llsgant " psiobt.
Lestes IVlatsrial.
Lpislönä leiotrtsr paus.
IVlâssigs prsiss.

Katalogs gratis.

(îebr. We^Z
Sckvvslbàkrr-tâvverke

kieclikon-vster

Türivn I 82

altbskanntss, bürgsrliokss
IZaus, frisok rsnovisrt unä
nsu möbliert. !>jc>b iiötl.
smplsblsnä ^. o/es'rei?. I

I» Kezàlltzleià aller Zìrì

iTlarnröbrsnaustlüsss, liant- unä lZIassnIsiäsn, Ivlunäausbrüobs, Ke-
senwüre, Onanis, polgsn von tZueoksilbsrbsbanälung, küoksnmarks-
lsiäsn, Lob^vàoks^ustàncls, prausnkrankbsitsn usv. orins yusvk-
siNzsrkvtrsncjlun-z, olinv svtisrfs Oirto, gsvvissenbakt unä vsr-
sobwisgsn. gg

tìàìàriiiiii kiir edrW8edö, vervösk M Mdià ^iâeii
Surick V, tMàbàstrs.sse 172, I

Oirsktian! IVIsx Sc-rirostsr. ^.sr^Iisbsr psitsr: 0r. mvcl. Sstsc-risrt.
Lprsok?sit von 10 I5br vormitags bis S Ilbr naokmittags-

lVIikrosIiopisvns unci vnsniisons vntsrsucinunAsn.

ös IVIâmiSr-
Isiäsn, ^.usgüsssnjsäsr^rt, IVlan-
nes - Lolivväolisn, üdsrkaupt bei
allen t^rsnlîbsiten bnäsn Lis
siebsrs unä soknslls Hille mit
Lps^ialmittsln. Okns Störung
(auob kriskliob). äiskrst. lZssebsi-
äsns prsise- Viele Oanksebrsib.
viplonr.^potksksr voerenksmp,

tUntàl (Llarus). 96

mir cisri I»ottorisl<>ssii!
Lcliskken Lis sicn Aesek-
licü Asststtets l6
f'i'ämien - vbligàiien

SN, dsi äenen äsr IZinsà nie ver-
loren ist, äs jeäe solciie Obligation
einen So^ulcisc-lioin von Staaten,
Ltääten, Korporatic ?sn diläet unä
im ungünstigsten l^slle nüt äem ltlenn-
wert, äer kast immer grösser als äer
IZinsat? ist, gebogen weräen muss.
àsserciem weräen ttsupttretker von
pr. 600,0000.-. 300.000-, 2S0,000--,
100,000.-, 50,000.-, 25,000.-, 10,000.-,
8000.-, etc. etc. ausbezahlt.

^sclsn ftNonst ^istiuriK.
l-siclrttÄSsIicliL unä auslUkrlicbe

Prospekts versenäet auk Verlangen
an jsäermann gratis unä kranko äis

lZsnk iür prâmien-vbligànen
^iuseumstrssse i4, IZMI^I.

0!s soliwsiisrisOlls

l^orcistrasLe 22, ^üriob IV

jîerrzckstte» wo...
tiK àUSMkilrlSlè! c:n-luNsui's

Icostsnlos 81
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